
224 S. HAMMERSCHLAG: Entbindungsanstalten.

Unterrichts- und. Demonstrationsvorrichtungen sind vorhanden. In jedem

Stock befindet sich außerdem eine Teeküche. Das dritte Obergeschoß ist

nur in der Mitte ausgebaut und enthält Zimmer für “’irtschaftsbeamtinnen

und erkranktes Personal, sonst Bodenrä.ume und eine Kleiderkammer für

Hausschwangere.
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Abb. 11. Brandenburgische Landesfmnenklinik in Berlin-Yeukülln.

Verwaltungsgebäude 1. Obergeschoß.

b) Die klinischen Gebäude.

1. Der Hallpfball. Die Längsachse dieses Gebäudes verläuft in der West-

Ostric-htung. dadurch ist erzielt, daß alle, grundsätzlich klein gehaltenen

Krankenräume mit je 2fG Betten nach Süden liegen. während der Korridor

seine Fensterfront nach Norden hat. In kurzen, nach Norden gerichteten

Fliigelbauten befinden sich die technischen Räume. wie Operationssaal‚

Em bindungsséile usw.

3 Truppen aus Kunststein‚ von denen die Haupttreppe ein keramisches

Geländer hat, vermitteln den Verkehr. Dem gleichen Zwecke dienen zwei

elektrisch nngctriebene Fahrstiihle mit Druckknopfbetiitigung und Fein-

 


